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Die ideologische Glasglocke hat die Kaserne unter Nachdenkenschutz gestellt. Bitte lüften!

Nochmals:
Kaserne wohin?

Das Kasernenareal im Zentrum der Stadt Zürich sucht eine neue Nutzung.

Die jahrelange Blockade ist verschwunden, Denken ist wieder erlaubt.

Das Architektur Forum Zürich fragt wie schon 1989: Kaserne wohin?
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ichtung Dikussionsforum online
Februar

w.architekturforum-zuerich.ch

«.hochparterre.ch
ssemitteilung mit generellem
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Schreibung auf Internet 4. April
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erung Ende August
nissage der Ausstellung
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Was stand vor fast 12 Jahren im

Hochparterre, im Maiheft 1989? «Wir müssen

von den Verteilungskämpfen zum

Nachdenken übergehen. Reden wir

doch einmal von Städtebau!» Gemeint

war das Kasernenareal mitten in der

Stadt Zürich und siehe da, seit dem

Herbst ist Nachdenken wieder möglich.

Die Baudirektorin Dorothée Fierz gab

im September 99 bekannt, dass die

Polizeinutzungen auf ein anderes Grundstück

verlegt werden sollen. Damit ist

der Weg frei, das gesamte Kasernenareai

neu zu nutzen, das Zeughausgeviert

inbegriffen. Rund 25 Jahre Recht¬

haberei sind gnädig vergessen und

plötzlich weht das belebende Lüftlein

des Neubeginns über dem Gelände.

Selbst der Denkmalschutz wird

angekratzt, das Ensemble Kaserne ist zwar

immer noch ein Schutzobjekt, aber

nicht länger tabu. Dass heute, drei

Wettbewerbe und acht Volksabstimmungen

(Zahlen ohne Gewähr) später,
die Planung dort steht, wo sie 1975

begonnen hat, ist wohl die Lernkurve, die

eine kantonale Baudirektion braucht.

Nationale Bedeutung
Das Architektur Forum Zürich zeigte
bereits im Frühling 1989 eine Ausstellung
«Kaserne wohin?». Vier Architektenteams

hatten sich zur Kaserne Gedanken

gemacht. Niemand interessierte

sich dafür. Von den Kantons- und

Gemeinderäten, die sämtliche zur Vernissage

eingeladen waren, erschienen

drei. Nun aber, im Jahre 2001, will es

das Architektur Forum nochmals

wissen. Als die grösste Eigenleistung dieses

Jahres veranstaltet das Forum eine

Ideensuche. Die Grundfrage ist die

alte: Kaserne wohin?

Zur Erinnerung: das Kasernenareal ist

ein Grundstück von nationaler Bedeu¬

tung. Wer nicht weiss, was gemeint ist,

nehme den Stadtplan von Zürich und

überprüfe, wo die Kaserne steht. Im

Zentrum der Stadt. Dieses Grundstück

von nationaler Bedeutung braucht eine

Nutzung von nationaler Bedeutung.

Das ist das Entscheidende. Welche, ist

die Preisfrage.

Sie richtet sich an alle interessierten

Fachleute, von überall her. Sie sind

alleine oder in Arbeitsgruppen aufgefordert,

eine Antwort zu finden. Die

Arbeiten werden von einer von Kanton

und Stadt unabhängigen Jury beurteilt
und im Herbst im Architektur Forum

Zürich ausgestellt. Hochparterre wird

im November dazu eine Titelgeschichte

machen und einen erweiterten
Fortdruck als Katalog für die Ausstellung

produzieren. Selbstverständlich
veranstaltet das Architektur Forum Zürich

während der Ausstellung eine

Diskussionsveranstaltung. Während der

gesamten Planungs- und Ausstellungszeit

steht ein Diskussionsforum auf

dem Internet zur Verfügung.
Ein Schlüsselgrundstück wie das

Kasernenareai kann man nicht den Politikern

und der Verwaltung überlassen!

Benedikt Loderer
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